Ausbildung: Therapeutisches Qigong

Körper- und Energiearbeit in der chinesischen Medizin
an der Paracelsus-Schule in Rosenheim für 2011
Dozentin: Marianne Wegener

Thema: Energiearbeit der TCM 

Körperübungen,Atemarbeit und geistige Übung,
Techniken der Visualisierung und Imagination –
Körper- und Energiearbeit der TCM,

Zielgruppe

Fortbildung für Heilpraktiker, Ärzte, Akupunkteure, Psychotherapeuten, Massagetherapeuten, Körpertherapeuten, Menschen in Heil- oder Lehrberufen, Pflegepersonal, etc., interessierte Laien mit einschlägiger mehrjähriger Berufspraxis.

Anwendung

Beschwerden des Stütz- u. Bewegungsapparates, Herz-, Kreislauf- Atem-, Verdauungs-Beschwerden, Schlafstörungen, Hypertonie, Tinnitus, Schwindel, Depression, MS, Nervenstörungen, allgemeine Schwäche oder Erschöpfung (Burn-Out), Traumata, etc. 

Beginn: 09.11.2011
Anmeldeschluss: 04.08.2013
Dauer: 2 Jahre

Kosten: ca. 3.100,-- € (Ermäßigung + Frühbucherrabatt = 15%)
Schriftliche Anmeldung an 

Paracelsus-Schule Rosenheim

Fr. Angela Steinbach

Bahnhofstr. 15/2.OG

83022 Rosenheim

Tel. 08031-21 91 24

Fax: 08031-21 91 25

Email: rosenheim@paracelsus.de

Neuer Termin für Einführungsvortrag wird noch bekannt gegeben.

Curriculum

Dauer: 2 Jahre

Gesamtstundenzahl: 305 UE à 45 Min. (=Standard für Krankenkassenbezuschussung)

Struktur: 3 Blöcke I – II – III, verteilt auf Mittwochs Vormittag und Samstage, sowie in Block III eine Abschlusswoche

Block I
Tag
Datum

Beginn
Ende

Stunden

Mi
09.11.11
9.00

12.30

4,5

Mi
16.11.11
9.00

12.30

4,5

Mi
23.11.11
9.00

12.30

4,5

Mi
30.11.11
9.00

12.30

4,5

Mi
07.12.11
9.00

12.30

4,5

Mi
14.12.11
9.00

12.30

4,5

Mi
11.01.12
9.00

12.30

4,5

Mi
18.01.12
9.00

12.30

4,5

Mi
08.02.12
9.00

12.30

4,5 

Sa
11.02.12
9.30

17.30

9.0

Mi
15.02.12
9.00

12.30

4,5

Sa
03.03.12
9.30

17.30

9.0

Sa
24.03.12
9.30

17.30

9.0

Block II

Mi
09.05.12
9.00

12.30

4,5

Mi
16.05.12
9.00

12.30

4,5

Mi
23.05.12
9.00

12.30

4,5

Mi
13.06.12
9.00

12.30

4,5

Sa
16.06.12
9.30

17.30

9.0

Mi
20.06.12
9.00

12.30

4,5

Mi
27.06.12
9.00

12.30

4,5

Mi
04.07.12
9.00

12.30

4,5

Mi
11.07.12
9.00

12.30

4,5

Sa
14.07.12
9.30

17.30

9.0

Mi
19.09.12
9.00

12.30

4,5

Mi
26.09.12
9.00

12.30

4,5

Mi
10.10.12
9.00

12.30

4,5

Sa
13.10.12
9.30

17.30

9.0

Mi
17.10.12
9.00

12.30

4,5

Block III

Mi
16.01.13
9.00

12.30

4,5

Mi
23.01.13
9.00

12.30

4,5

Mi
30.01.13
9.00

12.30

4,5

Mi
06.02.13
9.00

12.30

4,5

Mi
20.02.13
9.00

12.30

4,5

Mi
27.02.13
9.00

12.30

4,5

Mi
06.03.13
9.00

12.30

4,5

Mi
13.03.13
9.00

12.30

4,5

Mi
20.03.13
9.00

12.30

4,5

Mi
10.04.13
9.00

12.30

4,5

Mi
17.04.13
9.00

12.30

4,5

Sa
20.04.13
9.30

17.30

9.0

Mi
24.04.13
9.00

12.30

4,5

Sa
04.05.13
9.30

17.30

9.0

Sa
15.06.13
9.30

17.30

9.0

Sa
13.07.13
9.30

17.30

9.0

Grundsätzliches zum Thema

Die Energiearbeit hat in der TCM (Traditionellen Chinesischen Medizin) eine zentrale Rolle inne: Leitgedanke durch alle therapeutischen Anwendungen - sei es die Akupunktur, die Arzneikräuter oder die Körperarbeit - ist das Konzept des „Chi“, die Lebensenergie, die in unserem Körper alle Lebensvorgänge steuert, den Zustand aller physischen Strukturen bestimmt und Quelle all unserer geistigen und körperlichen Aktivität ist.

Inhalt dieser Ausbildung ist die Körper- u. Energiearbeit der TCM, die in der Kunst des T’ai Ji und Qigong durch Eigenübung - und in Akupressur und Shiatsu durch manuelle Behandlung angewendet werden. Diese Methoden sind seit alters her Bestandteil der fünf Pfeiler der TCM. Unsere Erfahrung der letzten 15 Jahre Praxis hat immer wieder bestätigt, daß eine Kombination von Eigenübung des Patienten und angewandter Therapie des Behandelnden – sei er Arzt, Heilpraktiker, Physio-, Massage- oder Psychotherapeut oder Pflegepersonal – den Erfolg für den Patienten beschleunigen und nachhaltig konsolidieren kann. In Zeiten zunehmender Selbstverantwortung des Patienten, steigender Kosten und sinkender Leistungen im Gesundheitswesen ist dies für alle am Genesungsprozess Beteiligten ein Gewinn: nämlich eine tiefgreifende Therapie und nachhaltigen Erhalt der Gesundheit durch eigenes Handeln des Patienten. Der Erfolg des Patienten ist der gute Ruf des Therapeuten.

Ausbildungsinhalte

Diese Qigong-Ausbildung vermittelt sowohl grundlegende Übungen des chinesischen Qigong als auch spezielle Übungen, die immer zwischen der Ebene des Körpers und der Ebene der Energie interagieren.

Sie erlernen, ein Verständnis für die Energiearbeit der chinesischen Medizin anhand von Elementenlehre, angewandter Meridianlehre, Einflussnahme auf verschiedene Erkrankungen durch Atem- und Bewegungsübungen des Qigong sowie Visualisierungstechniken. Theoretische Grundlagen aus der TCM werden im Rahmen des Qigong und der Energiearbeit vermittelt. Im Vordergrund steht die eigene Erfahrung mit den Übungen. Denn nur wer Wirkungsweise und Nutzen aus eigener Erfahrung kennt, kann diese fachkundig und überzeugend weitergeben. 

Alle erlernten Techniken orientieren sich an den Grundlagen der TCM und reichen von der physischen Struktur des Körpers über die Ebene des „Chi“ bis zu spirituellen Aspekten des Menschen im Sinne seiner Bedürfnisse und Sehnsucht der Seele. Die Unterscheidung dieser drei Ebenen, deren Ineinanderwirken und eine differenzierte Diagnose-Findung, wo ein Phänomen seine Ursache – und damit die größtmöglichen Heilungschance – hat, ist Inhalt dieser Ausbildung. Alle Methoden wurzeln im Gedankengut der traditionellen chinesischen Medizin und in altem daoistischen Wissen über das Leben, die Menschenseele und den fortwährenden Wandel der „zehntausend Dinge“ dieser Welt. 

Die Anwendung all dieser Techniken orientiert sich am individuellen Bedarf des Patienten: einerseits kann der Therapeut sie an seine Patienten weitergeben (Lehren), andererseits kann der Patient selbständig zu Hause weiter praktizieren (Eigenübung). Klare Wahrnehmung, ungetrübte Beobachtung und Erkennen von energetischer Ausprägung sowohl in der körperlichen Struktur wie im sog. „Energiesehen“ sind Inhalte dieser Ausbildung. 

Voraussetzungen

1. Abgeschlossene Berufsausbildung und/oder mehrjährige einschlägige Praxiserfahrung (siehe Zielgruppe).

2. Grundlagen in Qigong oder T‘ai Ji: mind. 2 Kurse zu je 10 DStd.

3. Von den Teilnehmern wird in angemessenem Rahmen selbständiges Üben zu Hause während der gesamten Ausbildungsdauer erwartet.

Curriculum

Struktur: 3 Blöcke I – II – III 

verteilt auf Mittwochs Vormittag und Samstage
sowie in Block III eine Abschlusswoche
	Block I
	8 Brokat-Übungen, 

	         10 x

	
	Entspannungs-, Lockerungsübungen
	  Mittwoch Vormittag
      9.00-12.30 Uhr

	
	Elementen-Lehre
	

	
	
	

	
	Vertiefung der Elementenlehre
	  und 3 x samstags

	
	+ Eigendiagnose,
	    9.30-17.30 Uhr

	
	Meridianlehre + Makko-Ho
	

	
	
	

	Block II
	15 Ausdrucksformen

	           12 x

	
	Korrekturen Körperhaltung, -tonus
Atemarbeit u. innere Energie
Theorie YinYang, Dao-de-Ching
	    Mittwoch Vormittag

        9.00-12.30 Uhr

	
	
	    

	
	Vertiefung Meridianlehre + Akupressurpunkte, Diagnosemethoden
	     und 3 x samstags
      9.30-17.30 Uhr

	
	
	

	Block III
	Wh., Vertiefung und Übungsanleitung
aller erlernten Formen, Neiyanggong
Energiearbeit der TCM: Kl. Energiekreislauf,
Acht-Pfade-Methode, 6-Laute-Methode

DaoYin: Spezialübungen
	          12 x
  Mittwoch Vormittag

      9.00-12.30 Uhr

	
	



	

	
	Spezielle Methoden bei diversen Krankheiten
	   und 3 x samstags
      9.30-17.30 Uhr

	
	
	

	
	Gesprächsführung/Kommunikation/Didaktik
Strukturelle u. energetische Diagnosen
Abschluss-Arbeit + Lehrprobe
	  1 Abschlusswoche

         7Tage
     9.30-17.00 Uhr


Dozentin: Marianne Wegener
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· Jg. 1963, Mutter zweier Kinder

· Dipl.-Betriebswirtin (FH) 

· 3-jährige Ausbildung in körperorientierter Gestalt-Therapie nach Leland Johnson, ZIST Penzberg 

· Tai Ji und Qigong seit 1987, Lehrtätigkeit seit 1991 in enger Zusammenarbeit mit Arztpraxen, Kliniken, VHS und in privater Praxis, klinische Erfahrung

· 3,5-jährige Ausbildung in  T'ai Ji und Qigong, T’ai Ji-Do-Schule in Bern (CH) bei Annette Kaiser 

· 3,5-jährige Shiatsu-Ausbildung am Europäischen Shiatsu Institut München 

· Regelmäßige Weiterbildungen bei internationalen Lehrern (Chungliang Al Huang, Toyo Kobayashi, Akinobu Kishi, Dr. Achim Eckert u.a.), sowie bei der Medizinischen Gesellschaft für Qigong Yangsheng

· 2003-2005 Heilpraktikerschule, Prüfungsvorbereitung zum großen HP 

· Seit 2004 Entwicklung neuer Übungsmethoden für Patienten mit Tinnitus und Stress-Syndromen.

Es ist mir eine Freude, zusammen mit Schülern, Klienten und Kollegen zu wachsen, zu lernen und Lebendigkeit immer wieder neu entstehen zu lassen.
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